
Le ruisseau des Gorges
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-05-17 09:49:20 Update: 2026-04-07 07:22:58 Druck: 2026-06-20 04:06:18
Land: France   Region: Bourgogne-Franche-Comté   Subregion: Jura   Ort: Vaux-lès-Saint-Claude
Schwierigkeit: Grad:  v? a? ? Gesamtzeit:  4h25
Zustiegszeit: 20min Begehungszeit: 4h Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 690m Ausstiegshöhe: 410m Höhendifferenz: 280m
Canyonstrecke:  1750m Höchste Abseilstelle: 21m Anzahl Abseiler:

Transport: Auto benötigt Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nord Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x 25m
Charakteristik:
Relativ lange Bachwanderung im Waldgraben unterbrochen von Abseilern und einigen Sprüngen/Rutschen beim 
richtigen Wasserstand.
Hydrologie:
Eine relativ einfache Schlucht, da die Einschnitte nur punktuell auftreten und es zahlreiche Notausstiege gibt. Auf 
halber Strecke gibt es einen markierten Notausstieg am rechten flussufer. Dieser Weg eignet sich auch als 
Zwischenausstieg. In diesem Fall befindet er sich auf Höhe des Nebenflusses und führt direkt vor der C12 vorbei 
(immer blaue Markierung, Schild „Zwischenausstieg“).
Wenig frequentierte und wilde Strecke.
Hinweis: Oft landen Felsbrocken und Bäume am Grund der Schlucht, Vorsicht! Es wurden gerade umfangreiche 
Arbeiten durchgeführt, die Größe der Holzstapel zeugt davon...
Hochwertige Ausrüstung!

Ein Bach mit geringem Wasservolumen und reißendem Lauf (kleines Einzugsgebiet), der vorzugsweise in der 
Regenzeit befahren werden sollte, unmittelbar nach dem Hochwassergipfel, der leider sehr schnell vorübergeht 
(rascher Wasserstandsrückgang).
Wenig Gewässer, wenige tiefe Strudeltöpfe, kein Schwimmen.
Das Wasser trübt sich schnell ein.
Abflussmessung: In Vaux-les-Saint-Claude (Rue des Montaines, Ihr Zugang stromabwärts) ist der Abfluss gut 
sichtbar rechts der SNCF-Gleise, wo er kanalisiert wird, um das Dorf zu durchqueren. An dieser Stelle beträgt der 
Abfluss zwischen 80 und 100 % des Abflusses der Schlucht.
Wenn Sie sich für eine Abfahrt bei sehr hohem Wasserstand entscheiden, sind nur die C21 (enger Start, umgehbar 
über einen Umweg am linken Flussufer) und die zweite C4 heikel (C4, eventuell eine Schwimmleine für die erste 
Passage vorsehen ...).
Aber bei etwa 150 l/s ist die Passage gut machbar.



Anfahrt:
Eine Anfahrt ohne Shuttlebus ist möglich und sogar dringend empfohlen (siehe Hinweise weiter unten), 
andernfalls:
Anfahrt: In Vaux-les-Saint-Claude nehmen Sie die Forststraße „Route forestière de l'Echine“ über die Rue des 
Montaines (Brunnen). Parken Sie in der Nähe des Steinbruchs, der sich rechts am Ende der Kurve befindet (N 
46°21'08„ E 5°44'10“), an der Mündung eines Forstwegs (Rückweg).
Bergauf: Vom Dorf aus zurück nach Molinges Zentrum, dann Richtung Viry, um nach Rogna zu gelangen (D436, 
D100, D293). Steigen Sie zum höchsten Punkt des Dorfes hinauf, um (vor dem Ende der asphaltierten Straße) auf 
der rechten Seite einen guten, waagerechten Weg zu finden, der nach Norden in Richtung des Waldes von 
Montbardon führt. Dieser führt wieder hinunter und beschreibt dann eine Rechtskurve mit einem Parkplatz (2100 
m vom Dorf entfernt). Parken Sie, ohne die Forstbetriebe zu behindern.
Zustieg:
Nehmen Sie unten rechts einen Weg, der allmählich zu einem Pfad wird. Dieser folgt dem Tal etwa 1000 m lang 
bis zu einer großen Ebene, wo Sie den von unten kommenden Zugangsweg kreuzen (blaue Markierung). Halten 
Sie sich dann links und begeben Sie sich zum Bachbett. Der erste Wasserfall (C4) liegt nur wenige Minuten 
entfernt.

Generell ist es günstiger, den Aufstieg ohne Shuttlebus zu bewältigen; eine neue, markierte Route mit zwei blauen 
Wellen führt in 45 Minuten hinauf! (Wanderstock empfehlenswert).
Vom Steinbruch aus geht es zu Fuß bis zum Ende der asphaltierten Straße hinauf, dann rechts auf den 
Traktorweg. Auf halber Strecke, in einer lichten Waldlichtung, haben Sie zwei Möglichkeiten:
1) Rechts führt ein Weg, der leicht abfällt, einen schlammigen Nebenfluss überquert und dann ins Tal hinabführt; 
dies ist der Zwischenzugang, der auch als Notausstieg dient. Er bringt Sie zum Beginn der eingeschnittenen 
Seilbahn C12, R2, R2, C5.
2) Links steigt der Weg weiter an und führt Sie nach einer engen, rutschigen Passage auf eine Ebene, die Sie 
überqueren müssen. Folgen Sie genau der dichten Markierung. Danach führt ein guter Weg zum Talgrund, und die 
erste Schwierigkeit ist nur wenige Minuten entfernt (C4).
Tour:
Eine lange und wunderschöne Route in einem wenig eingeschnittenen Tal, das in einer üppigen und unberührten 
Landschaft liegt, frei von jeglicher Umweltverschmutzung. Etwa fünfzehn einfache und gut gesicherte Abseiler an 
vereinzelten Einschnitten, unterbrochen von eher horizontalen Abschnitten, die manchmal etwas eintönig wirken, 
aber mittlerweile gut freigelegt sind. Besonders schön mit der Frühlingsvegetation!
Anmerkung: Der größte Wasserfall (C21) verfügt nun über einen gut zugänglichen Standplatz mit einem Abseiler 
vom zurückgesetzten Baum aus (oder manchmal ein festes MC-Seil).
Rückweg:
Halten Sie rechts Ausschau (direkt hinter dem Steinhaufen und der Betonwasserfassung) nach einem leicht 
horizontal verlaufenden, blau markierten Weg, der in 5 Minuten zum Steinbruch zurückführt. Dieser Weg beginnt 
dort, wo die Vegetation die Schlucht versperrt, was einen Eindruck von der zuvor geleisteten Arbeit vermittelt.
Koordinaten:
Parkplatz Ausstieg  46.3542 5.7359
Canyon Ende  46.3535 5.7345
Canyon Start  46.3426 5.7288
Parkplatz Zustieg  46.3320 5.7398

http://www.google.com/maps/place/46.35424000,5.73585000
http://www.google.com/maps/place/46.35346000,5.73454000
http://www.google.com/maps/place/46.34263000,5.72883000
http://www.google.com/maps/place/46.33200000,5.73976000


Begehungen:

2026-05-24 | System User | |  |  |  Niedrig |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Gorges (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/20199/observations.html)

2026-05-14 | System User | |  |  |  Normal |  Nicht begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Gorges (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/20199/observations.html)

2026-04-25 | System User | |  |  |  Niedrig |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Gorges Toujours plus d'arbre échoué dans ce
canyon. Mais sinon RAS pour l'équipement. (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/20199/observations.html)

2026-04-22 | System User | |  |  |  Niedrig |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Gorges Débit dès le départ similaire à ce que l'on
voit en bas à côté de la voie ferrée.Accès sans navette, conforme à la description mais mériterait une rénovation
du balisage, surtout sur la partie plate finale.Assez glissant, méfiance.Nombreux portes-bois et larves de
salamandre dans les quelques vasques, attention à eux.Pas mal de passages avec des arbres, la combi protège
plus des blessures que du froid :) De belles cascades qui méritent de venir plutôt par débit correct. (Quelle:
https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-debit/20199/observations.html)

2026-04-05 | System User | |  |  |  Niedrig |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Gorges (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/20199/observations.html)


